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Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 

sehr geehrter Stadtratsvorsitzender, 

sehr geehrte Mitglieder des Stadtrats, 

sehr geehrte Gäste, 

 

es ist zu begrüßen, dass das Thema der Schulwegsicherheit in Magdeburg mittlerweile quer 

durch die Fraktionen als dringlich wahrgenommen wird – und Gegenstand mehrerer 

Initiativen und Anträge ist.  

Auch die AfD-Fraktion ist sich der Problematik bewusst und hat sich dazu mit Lehrern, 

Schulleitern, Eltern und Schülern ausgetauscht. Bei der Veranstaltung zum Magdeburger 

Recht, an der etwa 250 Grundschüler teilnahmen, wurde dieses Problem ebenfalls 

thematisiert.  

Wir haben Vor-Ort-Termine organisiert und wiederholt die Zusammenarbeit mit der 

Verwaltung gesucht.  

Leider müssen auch wir feststellen, dass die Verwaltung zwar bemüht ist, jedoch nur 

minimale Verbesserungen umsetzt und sich oft auf Zuständigkeiten beruft.  

Hier ist eine schnellere und entschlossenere Handlung erforderlich. Die Versäumnisse der 

letzten Jahre dürfen nicht auf dem Rücken unserer Kinder ausgetragen werden. 

Was ich bei den Fraktionen, die nun eine Debatte zur Thematik angestoßen haben, 

vermisse, ist der Kontext bezüglich der Sicherheit von Schülern auf ihrem Schulweg 

angesichts von Jugendbanden, die seit 2015 unsere Straßen und Parks heimsuchen.  

Es ist ebenso wichtig zu berücksichtigen, dass Eltern aus diesen und verschiedenen 

Sicherheitsaspekten und aus praktischen Gründen auf die Nutzung von Elterntaxis 

angewiesen sind. Wir dürfen diese Beförderung nicht verteufeln, wie es aus der links-rot-

grünen Ecke geschieht.  

Schließlich können nicht alle Eltern ihre Kinder mit einem Lastenrad zur Schule bringen, und 

viele sind auf ein Auto angewiesen. Es ist zu begrüßen, dass für viele Eltern der 

Sicherheitsaspekt eine große Rolle spielt. 

 



Und wenn ihnen das Thema der Schulwegsicherheit angeblich so wichtig ist und nicht bloß 

Wahlkampfgetöse, frage ich mich auch, warum Sie mal unserem Prüfantrag „LED-

Hinweisschilder an Bussen und Bahnen der MVB“ zur Verbesserung der Verkehrssicherheit 

für Schulkinder nicht zugestimmt haben.  

Im Zusammenhang mit der Schulwegsicherheit sollten wir außerdem lieber die konsequente 

Befolgung von Tempo 30 vor allen Schulen sicherstellen, statt im Zeichen fragwürdiger 

Initiativen Geschwindigkeitsbegrenzungen dort durchzuboxen, wo kein erkennbarer Bedarf 

besteht. 

Wir möchten daher alle Fraktionen ermutigen, sich dieser wichtigen Thematik anzuschließen 

und konkrete Schritte zur Verbesserung der Schulwegsicherheit in Magdeburg zu 

unterstützen. Unsere Kinder verdienen einen sicheren Schulweg, und es liegt in unserer 

Verantwortung, für einen solchen zu sorgen. 

 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 


